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RP KAUFDOWN – DIE GROSSE RÜCKWÄRTSAUKTION

Nerven bewahren und Tag für Tag bis zu 50% sparen. Weitere Auktionen unserer Partner auf: rp-kaufdown.de

Mittwochs-Auktion am 14.09.2022
Einkaufsgutschein
im Wert von 500 Euro
von Betten Baues

Startpreis
500,–
EUR

Minimalpreis 250,– EUR

Versteigert mit Unterstützung von:

Donnerstags-Auktion am 15.09.2022
Große Familientageskarte
(2 Erw. + bis zu 4 Kinder)
für den Natur- und Tierpark
Brüggen

Minimalpreis 22,– EUR

Natur- und Tierpark
Brüggen

Versteigert mit Unterstützung von:

Startpreis
44,–
EUR

IHRTHEMA?

Zentralredaktion
Tel.: 0211 505-2880
E-Mail: redaktionssekretariat

@rheinische-post.de

Leserservice
(Abonnement, Urlaubs- und Zustellservice)
Tel.: 0211 505-1111
Online: www.rp-online.de/leserservice
E-Mail: Leserservice

@rheinische-post.de

Anzeigenservice
Tel.: 0211 505-2222
Online: anzeigen.rp-online.de
E-Mail: mediaberatung

@rheinische-post.de

Außerdem
erreichen Sie
Redakteur Markus
Balser heute von
10 bis 11 Uhr unter
der Rufnummer
02822 922074.

Darüber solltenwirmal berichten?
SagenSie es uns!

emmerich@rheinische-post.de
02822 922070
www.facebook.com/rp.emmerich
rp-online.de/messenger

FAX 02822 922075

Termin für
Schadstoffe
EMMERICH (RP) Gemeinsam mit
der Firma Schönmackers Umwelt-
dienste führt die Stadt Emmerich
am Samstag, 17. September, eine
Sammlung des Sondermülls aus
Haushalten durch.
An folgenden Standorten steht die
mobile Sammelstation bereit: Von
8.30 bis 10 Uhr auf dem Bauhof
am Blackweg (ausgeschildert), von
11 bis 14 Uhr auf dem Geistmarkt
in Emmerich, von 14.30 bis 16 Uhr
im Eltener Industriegebiet Groen-
landstraße.Kostenlos angenommen
werdenu.a. Altmedikamente, Auto-
batterien,Haushaltsreiniger, Klein-
batterien, Leuchtstoffröhren, Ölfil-
ter, Spachtel, Spraydosen, Streusalz,
verunreinigte Leergebinde sowie
Farben und Lacke.Es werdenmaxi-
mal 30 Liter oder 20KiloGesamtge-
wicht pro Haushalt angenommen.
Die nächste Sammlung findet am
19. November statt.

EMMERICH „Medizin nachgefragt“ -
dienächsteFolge lesenSieheute. In
der gemeinsamen Reihe der Rhei-
nischen Post und des Willibrord-
Spitals in Emmerich geht es heute
umdasThemaArthrose.Gibt esBe-
handlungsmöglichkeiten, kannman
der Erkrankung vorbeugen?

Was ist Arthrose?
DR. HEIKO RÜTTGERS Arthrose ist
letztendlich der Verschleiß des Ge-
lenkknorpels, die schützendeKnor-
pelschicht im Gelenk wird immer
dünner. Diese kann nicht repa-
riert werden und sich auch nicht
selbst erneuern. Amhäufigsten sind
Knie- und Hüftgelenke betroffen.
Ähnlichwie einAutoreifenaufDau-
er anProfil verliert, so altert imLaufe
desLebensundunterBelastungder
Knorpel. Er nutzt sich ab, es entste-
hen Risse und Unebenheiten. Das
verursacht Schmerzen, wobei auch
die Knochen inMitleidenschaft ge-
zogen werden können. Es bilden
sichamRanddesGelenksKnochen-
Vorsprünge (Osteophyten). Die Be-
weglichkeit wird immer schlechter.

Kann man vorbeugen?
RÜTTGERS Man kann nur bedingt
vorbeugen. Unter dem Motto „Wer
rastet, der rostet“ ist Sporttreiben
und Bewegung in sinnvollem Um-
fang hilfreich. Der Knorpel wird
durch Gelenkflüssigkeit ernährt,
diese verteilt sich durch Bewe-
gung. Auch die Genetik spielt eine
Rolle. So gibt es harte und weiche
Knorpel. Wie beim Autoreifen hält
der mit der harten Ummantelung
eventuell länger, der mit der wei-
chen liegt besser in der Kurve, ver-
schleißt aber schneller. Auch beim
Knorpel kommt es zu unterschied-
licher Abnutzung.

Wann ist der Zeitpunkt für ein
künstliches Gelenk (Knie/Hüfte) ge-

kommen?
RÜTTGERS Letztendlich bestimmt
der Patient den Zeitpunkt, wenn
er sich in seiner Lebensqualität
eingeschränkt fühlt und das, was
er tun möchte, nicht mehr schaf-
fen kann. Für den einen ist das der
Weg zwischen Wohnzimmer und
Küche, für den anderen der 20-Ki-
lometer-Lauf. Da gibt es verschie-
dene Ansprüche. Der individuelle
Leidensdruck ist ausschlaggebend.
WennmanseinenLebensalltagnicht

mehr ohne Schmerzmedikamente
bewältigen kann, dann sollte man
sich operieren lassen. In seltenen
Fällen zerstören die Arthrosen die
Gelenke, dannmussmanoperieren.
ImSt.Willibrord-Krankenhauswer-
den seit neuestemmithilfe eines ro-
botergestützten Systems schonend
neue Kniegelenke eingesetzt.

DAS GESPRÄCH FÜHRTE
RP-MITARBEITERIN
MONIKA HARTJES

Arthrose - Vorbeugen geht nur bedingt
Dr. Heiko Rüttgers, Chefarzt Orthopädie und Unfallchirurgie/Hand- und Fußchirurgie, informiert.

RP-SERIEMEDIZINNACHGEFRAGT

Arthrose ist letztendlich der Verschleiß des Gelenkknorpels, sagt der Chefarzt. RP-FOTO: DPA

Dr. Heiko Rütt-
gers ist Chefarzt
im Emmericher
Krankenhaus.

FOTO: MVO

Stadtbücherei zeichnet Kindermit Lese-Oscar aus
EMMERICH (RP) Vor einigen Tagen
fand im PAN die Abschlussfeier des
Sommerleseclubs der Stadtbüche-
rei Emmerich statt. 40 Gäste folg-
tenderEinladung.NebeneinerChe-
mieshowund einerTombolawurde
auch für das leiblicheWohl gesorgt.
„DerHöhepunktwardieVerleihung
der Lese-OskarsdurchBürgermeis-
ter PeterHinze“, soAndrea Joosten,
Leiterin der Stadtbücherei, in einer
Pressemitteilung.
Jedes Clubmitglied erhielt zu An-

fang des Sommer-Lese-Clubs ein
Logbuch, in das es seine gelesenen
oder gehörtenBücherund seineVer-
anstaltungeneintragenkonnte. Für
alles gibt es einen Stempel von den

Mitarbeiterinnen der Stadtbüche-
rei. Daneben konnte das Logbuch
auf ganz eigene Art und Weise ge-
staltet werden.

Eine Juryhat abschließenddie ab-
gegebenen Logbücher begutachtet
unddieGewinner festgelegt. Eswur-
dendie folgenden siebenKategorien

gekürt: die eifrigste Stempelsammle,
das schönste Leseerlebnis, der größ-
te Lesespaß, die kreativstenBuchbe-
sprechungen, das Super-Logbuch,

das geschichtsträchtigste Logbuch
und das beste Logbuch-Konzept.
„Wenn ich mir die Logbücher

so ansehe, dann haben die Teil-
nehmenden viel Phantasie. Die
prämierten Exemplare kann man
schon als Künstlerbücher bezeich-
nen,“ schreibt Joosten. „Da steckt
viel Arbeit undKreativität drin.Man
merkt, wie wichtig der Sommerle-
seclub ist.“
Die prämierten Logbücher wer-

dennochbis zum14.Oktober inder
Stadtbücherei Emmerich in der Vi-
trinezu sehen sein.Organisiertwur-
de der Sommer-Lese-Club durch
das Kultursekreteriat NRW in Gü-
tersloh.

Bürgermeister Peter Hinze und Andrea Joosten, Leiterin der Stadtbücherei posieren gemeinsammit den Lese-Oskar-Ge-
winnern. FOTO: STADT EMMERICH
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